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LE/BFWDGLT, //.:
Der Wald als Erbe und Verpflichtung

98 Seiten, 12 farbige und 15 schwarzweisse
Abbildungen, Verlag Paul Haupt, Bern und
Stuttgart 1990, Fr. 38.—, ISBN 3-258-
02481-0.

Das wie immer mit ausgezeichneten Bil-
dern illustrierte Werk will alle, nicht nur die
Waldeigentümer und Forstleute, und auch
nicht nur die Behörden, die Natur-, Land-
schafts- und Umweltschützer ansprechen, son-
dern uns alle, denn allen ist der Wald «zur
treuhänderischen Nutzung und Bewahrung als
Erbe überlassen, das die Verpflichtung zur
Erhaltung und Weitergabe an kommende
Geschlechter in sich birgt» (S.5).

Der erste Teil des Buches ist dem «forstli-
chen Erbe» gewidmet. Dieser Wald- und
forstgeschichtliche Teil behandelt die Entste-
hung und Entwicklung unserer Wälder, die
natürlichen Abläufe und die anthropogenen
Einflüsse, die unbewusst oder absichtlich die
Entwicklung und damit das jeweilige Wald-
bild (auch das heutige) prägen. Das ist das
Erbe: Flächenverteilung, Eigentumsverhält-
nisse und Waldzustand sind das Ergebnis des
Zusammenwirkens von natürlichen Vorgän-
gen und der auf die Befriedigung der Bedürf-
nisse ausgerichteten Waldbehandlung.

Der erste Abschnitt des zweiten Buchteiles
«Verpflichtendes Erbe» leitet über in den
zweiten Themenbereich: «Der Wald als Ver-
pflichtung». Der Diskussion der Waldfunktio-
nen folgt die Darstellung der aus dieser Ver-
pflichtung abzuleitenden Technik der
Waldbehandlung, nämlich des naturnahen
Waldbaues, und der Forderungen, die aus die-
ser Sicht an die forstliche Ausbildung auf
allen Stufen, die Organisation des Forstwe-
sens und an die Gesetzgebung zu stellen sind.
Im abschliessenden Kapitel werden die «Ziele
der schweizerischen Forstpolitik» skizziert,
die auf der Grundlage einer zu fördernden
guten Waldgesinnung bei der Bevölkerung,
den Behörden, den Waldeigentümern und
den Förstern auf die Interessen sowohl der
Gegenwart als auch der Zukunft auszurichten
sind.

Das der Burgergemeinde Sumiswald-
Wasen, die dem Autor das Ehrenbürgerrecht

verliehen hat, zugeeignete Buch ist damit kei-
ne forstliche Handlungsanweisung und kein
waldbauliches Lehrbuch, sondern stellt viel-
mehr die Synthese von Vergangenheit und
Gegenwart dar, eine Aufforderung zum wert-
und verantwortungsbewussten Umgang mit
dem Erbe, das uns die Natur und die Vorfah-
ren überlassen haben. Das Gedankengut, das
hier vorgestellt wird, wird dadurch selbst zum
Erbe, mit dem verantwortungsvoll umzu-
gehen ist. A Sc/üf/er
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